
Amt der Tiroler Landesregierung 

Präs.Abt. 11 - 738/8 

An das 
Bundeskanzleramt 
Sektion VI 

Radetzkystraße 2 

1031 Wie n 

1\·6010 lnnsbruck. am .... ~.~ ... .f.~.R!.H~.r .. J.9.9..O' ........ . 
Tel.: 0512/508. Durchwahl Klappe .. t.?.7. ..................... . 

. Dr. Unterlechner . SachbearbeIter. ..................................................... . 

Bitte in der Antwort die 
Geschllftszohl dieses 
Schreibens onfUhren. 

. hdrifft . GESETZENTY'.·G~f 
Z! . ......•••.............. I1 L;. ... ~CI 9_._ 

Datum: 1 9. FEB.1990 

15. t-ttl.199Q t:lvD 
t ~rtetlt. "'":'_ ---:~ -, 

I 

(t[~[t1, 

/ 
Betreff: Entwurf eines ßundesgesetzes, mit dem äas 

Dentistengesetz geändert wird; 
Stellungnahme 

Zu GZ 61.151/1-VI/13/89 vom 24. Jänner 1990 

Gegen den übersandten Entwurf eines Gesetzes, mit dem 

das Dentistengesetz geändert wird, werden keine Einwendungen 

erhoben. 

2S Ausfertigungen dieser Stellungnahme werden unter einem 

der Parlamentsdirektion zugeleitet. 

Für die Landesregierung: 

Landesamtsdirektor 
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Abschriftlich 

An alle Ämter der Landesregierungen 

gesondert an die Verbindungsstelle der Bundesländer 
beim Amt der Niederösterr. Landesre&i~r~ng, Wien 

an das Bundeskanzleramt-Verfassungsdien~t, Wien 

an das Präsidium des Nationalrates, Wien, 25 Ausf. 

an alle National- und Bundesräte in Tirol 

zur gefl. Kenntnisnahme. 

Für die Landesregierung: 

Dr. G s t r ein 

Landesamtsdirektor 
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